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Zitat von chilipaprika

Anders gefragt: wenn die Eltern es auch nicht wollen (die Entscheidung getroffen
haben, keinen Internetanschluss oder kein internetfähiges Gerät zu organisieren) oder
auch nicht können, ist es Aufgabe der Schule / des Schulträgers, dies zu ermöglichen?
(Durch Bereitstellung des Geräts UND des Datenvolums / Bildungsflatrate)
Ich bin vielleicht eine Spaßbremse, aber es gibt auch eine gewisse Grenze bei den
"staatlichen Aufgaben".
Und ehrlich gesagt denke ich eher an die Gruppe der "bewusst nicht wollen" als an die
"können nicht".

Nein, das ist nicht die Aufgabe des Staates. Aber die Telekom verpflichtet ja Schulen dazu zu
garantieren, dass das Internet nur für schulische Zwecke genutzt wird. Wenn man Internet hat,
kann man es doch auch privat nutzen.
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